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Montag, 8. Januar 2024

B 1179

Bekanntmachung

Gehobenes wasserrechtliches Erlaubnisverfahren;
Einleitung von gesammeltem Niederschlagswasser aus dem 
Bereich des Bebauungsplans Nr. 277 (ehem. Prinz-Leopold- 

Kaserne) in das Grundwasser durch das Tiefbauamt  
der Stadt Regensburg

Die Stadt Regensburg, vertreten durch 
das Tiefbauamt, hat beim Umweltamt 
der Stadt Regensburg – Untere Was-
serrechtsbehörde – die Erteilung einer 
gehobenen wasserrechtlichen Erlaubnis 
gemäß § 15 Abs. 1 Wasserhaushaltsge-
setz (WHG) für das Einleiten von ge-
sammeltem Niederschlagswasser in das 
Grundwasser beantragt.

Die Stadt Regensburg plant die Ent-
sorgung des anfallenden Nieder-
schlagswassers aus dem Bereich des 
Bebauungsplans Nr. 277 (ehem. Prinz-
Leopold-Kaserne) in das Grundwasser.

Das Vorhaben umfasst die Entsorgung 
des gesammelten Niederschlagswas-
sers aus den Dach-, Hof-, und öffentli-
chen Verkehrsflächen aus dem Bereich 
des Bebauungsplans Nr. 277 (ehem. 
Prinz-Leopold-Kaserne). Das anfallende 
Niederschlagswasser aus den oben 
genannten Flächen wird über Regenwas-
serkanäle gesammelt und zu Versicke-
rungsmulden im neu zu errichtenden 
Quartierspark abgeleitet, in welchem es 
breitflächig über eine belebte Oberbo-
denzone in das Grundwasser eingeleitet 
wird.

Weitere Einzelheiten des Vorhabens erge-
ben sich aus den Plänen und Beschrei-
bungen.

Das Vorhaben wird hiermit gemäß Art. 69 
Satz 1 Bayerisches Wassergesetz (Bay-
WG) i. V. m. Art. 73 Bayerisches Ver-
waltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) 
öffentlich bekannt gemacht. Diese orts-
übliche Bekanntmachung ist auch auf 
der Internetseite der Stadt Regensburg 
unter http://www.regensburg.de/rathaus/
aktuelles/amtsblatt einsehbar.

Alle eingereichten Planunterlagen 
liegen in der Zeit vom 09.01.2024 bis 
einschließlich 08.02.2024 bei der Stadt 
Regensburg, Umweltamt, IT-Speicher, 
Bruderwöhrdstr. 15 b, 2. Stock, Zim-
mernummer 2.014, 93055 Regensburg, 
während der Dienststunden

Montag bis Mittwoch  
von    8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag  
von   8.30 Uhr bis 13.00 Uhr
 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag  
von    8.30 Uhr bis  12.00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Die Planunterlagen sind ebenfalls auf der 
Internetseite der Stadt Regensburg unter 
www.regensburg.de/rathaus/ 
aemteruebersicht/direktorium-3/ 
umweltamt/bekanntmachungen online 
einsehbar. Maßgeblich sind die ausge-
legten Originalunterlagen.

Etwaige Einwendungen gegen das Vor-
haben können bis 22.02.2024 schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadt 
Regensburg, Umweltamt, Bruderwöhrd-
str. 15 b, 93055 Regensburg, erhoben 
werden. Die schriftliche Einwendung 
muss Namen und Anschrift des Einwen-
ders enthalten.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind 
alle Einwendungen ausgeschlossen, die 
nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen, sowie Stellungnahmen 
von Vereinigungen, die auf Grund einer 
Anerkennung nach anderen Rechtsvor-
schriften befugt sind, Rechtsbehelfe 
nach der Verwaltungsgerichtsordnung 
gegen die Entscheidung nach Art. 74 
BayVwVfG i. V. m. Art. 69 BayWG i. V. m. 
§ 15 WHG einzulegen, ausgeschlossen. 
Dieser Ausschluss gilt nicht für Einwen-
dungen und Stellungnahmen, die sich 
auf die Schutzgüter nach § 2 Abs. 1 des 
Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) beziehen.

Nach Ablauf der Einwendungsfrist hat die 
Untere Wasserrechtsbehörde die recht-
zeitig erhobenen Einwendungen gegen 
den Plan und die Stellungnahmen der 
vorgenannten Vereinigungen und Behör-
den zu dem Plan mit dem Träger des Vor-
habens, den Behörden, den Betroffenen 
sowie den Personen, die Einwendungen 
erhoben haben, zu erörtern. Der Erörte-
rungstermin wird mindestens eine Woche 
vorher ortsüblich bekannt gemacht. 
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Bekanntmachung

Gehobenes wasserrechtliches Erlaubnisverfahren;
Einleitung von gesammeltem Niederschlagswasser aus  

Entlastungsanlagen in Donau/Regen aus der städtischen  
Kanalisation im Mischsystem 

Die Stadt Regensburg, vertreten durch 
das Tiefbauamt, hat beim Umweltamt 
der Stadt Regensburg – Untere Was-
serrechtsbehörde – die Erteilung einer 
gehobenen wasserrechtlichen Erlaubnis 
gemäß § 15 Abs. 1 Wasserhaushalts-
gesetz (WHG) für das Einleiten von 
gesammeltem Niederschlagswasser aus 
Entlastungsanlagen der Kanalisation im 
Mischsystem in die Donau und in den 
Regen beantragt.

Die Stadt Regensburg betreibt eine 
Kanalisation im Mischsystem. Die bislang 
erteilten wasserrechtlichen Erlaubnisse 
enden mit Ablauf des 31.12.2024. Daher 
hat das Tiefbauamt der Stadt Regens-
burg rechtzeitig eine neue gehobene 
Erlaubnis beantragt. Die bisherigen 
Genehmigungsbescheide sollen künftig 
in einem Genehmigungsbescheid zusam-
mengefasst werden. Die Einleitstellen in 
die Donau und in den Regen befinden 
sich im Stadtgebiet Regensburg. Die 
genaue Lage der Bauwerke und der Ein-
leitstellen ist in der Anlage dargestellt.

Für die Entlastungsbauwerke ergeben 
sich keine wesentlichen Änderungen. 
Das Vorhaben erfolgt im Bestand, es 

werden keine neuen Anlagen errichtet. 

Weitere Einzelheiten des Vorhabens erge-
ben sich aus den Plänen und Beschrei-
bungen.

Das Vorhaben wird hiermit gemäß Art. 69 
Satz 1 Bayerisches Wassergesetz (Bay-
WG) i. V. m. Art. 73 Bayerisches Ver-
waltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) 
öffentlich bekannt gemacht. Diese orts-
übliche Bekanntmachung ist auch auf 
der Internetseite der Stadt Regensburg 
unter http://www.regensburg.de/rathaus/
aktuelles/amtsblatt einsehbar.

Alle eingereichten Planunterlagen 
liegen in der Zeit vom 09.01.2024 bis 
einschließlich 08.02.2024 bei der Stadt 
Regensburg, Umweltamt, Umweltamt, IT-
Speicher, Bruderwöhrdstr. 15 b, 2. Stock, 
Zimmernummer 2.014, 93055 Regens-
burg, während der Dienststunden

Montag bis Mittwoch  
von    8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag  
von   8.30 Uhr bis 13.00 Uhr
 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Freitag  
von    8.30 Uhr bis  12.00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Die Planunterlagen sind auch auf der 
Internetseite der Stadt Regensburg unter 
www.regensburg.de/rathaus/ 
aemteruebersicht/direktorium-3/ 
umweltamt/bekanntmachungen
online einsehbar. Maßgeblich sind die 
ausgelegten Originalunterlagen.

Etwaige Einwendungen gegen das Vor-
haben können bis 22.02.2024 schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadt 
Regensburg, Umweltamt, Bruderwöhr-
dstr. 15 b, 93055 Regensburg, erhoben 
werden. Die schriftliche Einwendung 
muss Namen und Anschrift des Einwen-
ders enthalten.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle 
Einwendungen ausgeschlossen, die nicht 
auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen sowie Stellungnahmen von Ver-
einigungen, die auf Grund einer Anerken-
nung nach anderen Rechtsvorschriften 
befugt sind, Rechtsbehelfe nach der 
Verwaltungsgerichtsordnung gegen die 
Entscheidung nach Art. 74 BayVwVfG 

Die Benachrichtigung über den Erör-
terungstermin wird auf den Träger des 
Vorhabens, die beteiligten Behörden, 
Vereinigungen gem. § 73 Abs. 4 Satz 5 
BayVwVfG und die Einwender be-
schränkt.

Sind bei den Einwendungen mehr als 
50 Benachrichtigungen vorzunehmen, 
können die Einwender von dem Erörte-
rungstermin durch öffentliche Bekannt-
machung benachrichtigt
werden. Bei Ausbleiben eines Beteiligten 
im Erörterungstermin kann auch ohne 
ihn verhandelt werden. Des Weiteren 
kann die Zustellung der Entscheidung 

über die Einwendungen durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden, wenn 
mehr als 50 Benachrichtigungen oder 
Zustellungen vorzunehmen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass Ko-
sten, die durch die Einsichtnahme in die 
Antragsunterlagen und durch die Teilnah-
me an einem etwaigen Erörterungstermin 
entstehen, nicht ersetzt werden können. 

Die Untere Wasserrechtsbehörde beim 
Umweltamt der Stadt Regensburg führt 
als zuständige Behörde das wasserrecht-
liche Verfahren durch. Als Art einer mög-
lichen Entscheidung über die Zulässig-

keit des Vorhabens kann die Versagung 
des Vorhabens (negative Entscheidung) 
oder der Erlass einer wasserrechtlichen 
gehobenen Erlaubnis (positive Entschei-
dung) in Betracht kommen.

Regensburg, 18.12.2023

Stadt Regensburg
Umweltamt
Im Auftrag

gez.
Dr. Voigt
Rechtsdirektorin
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i. V. m. Art. 69 BayWG i. V. m. § 15 WHG 
einzulegen, ausgeschlossen. Dieser Aus-
schluss gilt nicht für Einwendungen und 
Stellungnahmen, die sich auf die Schutz-
güter nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) beziehen.

Nach Ablauf der Einwendungsfrist hat 
die Untere Wasserrechtsbehörde die 
rechtzeitig erhobenen Einwendungen 
gegen den Plan und die Stellungnahmen 
der vorgenannten Vereinigungen und 
Behörden zu dem Plan mit dem Träger 
des Vorhabens, den Behörden, den 
Betroffenen sowie den Personen, die Ein-
wendungen erhoben haben, zu erörtern. 
Der Erörterungstermin wird mindestens 
eine Woche vorher ortsüblich bekannt 
gemacht. Die Benachrichtigung über den 
Erörterungstermin wird auf den Träger 
des Vorhabens, die beteiligten Behör-

den, Vereinigungen gem. § 73 Abs. 4 
Satz 5 BayVwVfG und die Einwender 
beschränkt.

Sind bei den Einwendungen mehr als 
50 Benachrichtigungen vorzunehmen, 
können die Einwender von dem Erör-
terungstermin durch öffentliche Be-
kanntmachung benachrichtigt werden. 
Bei Ausbleiben eines Beteiligten im 
Erörterungstermin kann auch ohne ihn 
verhandelt werden. Des Weiteren kann 
die Zustellung der Entscheidung über 
die Einwendungen durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden, wenn 
mehr als 50 Benachrichtigungen oder 
Zustellungen vorzunehmen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass Ko-
sten, die durch die Einsichtnahme in die 
Antragsunterlagen und durch die Teilnah-
me an einem etwaigen Erörterungstermin 

entstehen, nicht ersetzt werden können.

Die Untere Wasserrechtsbehörde beim 
Umweltamt der Stadt Regensburg führt 
als zuständige Behörde das wasserrecht-
liche Verfahren durch. Als Art einer mög-
lichen Entscheidung über die Zulässig-
keit des Vorhabens kann die Versagung 
des Vorhabens (negative Entscheidung) 
oder der Erlass einer gehobenen wasser-
rechtlichen Erlaubnis (positive Entschei-
dung) in Betracht kommen.

Regensburg, 18.12.2023

Stadt Regensburg
Umweltamt
Im Auftrag

Dr. Voigt
Rechtsdirektorin

Anlage

Name Straßenname
Flurnummer  
(Bauwerk)

Gemarkung Gewässer
Fluss- 
kilometer

Flurnummer 
(Einleitstelle)

Gemarkung

RÜ1 Am Kreuzhof 304 Irl Donau 2372+930 317/25 Irl

RÜ1a Am Kreuzhof 304 Irl Donau 2372+930 317/25 Irl

RÜ3 Äußere Wiener Straße
315/17; 315/8; 
317/61

Irl Donau 2374+480 320/3 Irl

RÜ4 Äußere Wiener Straße 1927/26 Regensburg Donau 2375+422 1916/5 Regensburg

RÜ5
Schwabelweiser Do-
nauufer

68/2; 678/9 Schwabelweis Donau 2375+500 678/9 Schwabelweis

RÜ6 Schwabelweiser Weg 727/3 Schwabelweis Donau 2376+943 711/2 Schwabelweis

RÜ6a Grünthaler Straße 1389/2 Schwabelweis Donau 2376+943 711/2 Schwabelweis

RÜ6b Brandlberger Straße 1221/5; 1216 Schwabelweis Donau 2376+943 711/2 Schwabelweis

RÜ7 Auweg 2137/3; 2137 Regensburg Donau 2377+760 291/3 Reinhausen

RÜ8 Vilsstraße 290/5; 290 Reinhausen Donau 2377+660 290/2 Reinhausen

RÜ10 Villastraße 1910/2 Regensburg Donau 2378+658 1907 Regensburg

RÜ11 Donaumarkt 1690; 1907/13 Regensburg Donau 2379+074 1907/13 Regensburg

RÜ13 Am Wiedfang 1160/1; 1177 Regensburg Donau 2379+711 42/1 Regensburg

RÜ14 Weißgerbergraben 42/4; 42/5 Regensburg Donau 2380+080 42/2 Regensburg

RÜ15 Hundsumkehr 8; 9/2 Regensburg Donau 2380+565 9/2 Regensburg

RÜ16 Westendstraße 1820/2 Regensburg Donau 2380+885 1820/2 Regensburg

RÜ17 Am Pflanzgarten 176; 177 Großprüfening Donau 2385+545 177 Großprüfening

RÜ22a Pfaffensteiner Weg 1002/7 Winzer Donau 2380+093 1002/7 Winzer

RÜ23 Frankenstraße 21/4; 218; 127/5 Steinweg Regen 0+540 21/4 Steinweg

RÜ24 Reinhausener Damm 218/2; 85/3; 218 Reinhausen Regen 0+484 218/2 Reinhausen

RÜ25 Uferstraße 85/5; 218 Reinhausen Regen 1+178 85/5 Reinhausen

RÜ26 Flößerstraße 195/2; 218 Steinweg Regen 1+242 195/1 Steinweg

RÜ27 Sattelbogenerstraße 90/2; 125/2 Sallern Regen 2+550 90/2 Sallern

RÜB18 Bedelgasse 156/2 Weichs Donau 2378+425 159/8 Weichs

RÜB19 Wöhrdstraße 1739 Regensburg Donau 2379+275 1739/1 Regensburg

RÜB20 Salzgasse 111 Stadtamhof Donau 2379+121 250/6 Stadtamhof

RÜB21 Lieblstraße 900/2 Regensburg Donau 2379+711 900/6 Regensburg
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Vorankündigung

Information über beabsichtigte Be-
schränkte Ausschreibungen nach  
§ 3 a Abs. 2 Nr. 1 VOB/A 2019 ab einem 
voraussichtlichen Auftragswert von 
25.000 Euro ohne Umsatzsteuer, siehe 
unter www.regensburg.de/vergaben

Auftraggeber:
Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther Str. 3
93047 Regensburg
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

Öffentliche Ausschreibungen

Die Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
Mail: vergabestelle@regensburg.de

beabsichtigt, folgenden Auftrag zu vergeben:

1. Öffentliche Ausschreibung nach 
VOB/A
24 A 004 – Zaunbauarbeiten DIN 18320

Nähere Informationen zu oben genannter 
Ausschreibung siehe unter www.vergabe.
bayern.de und www.regensburg.de/
vergaben
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